
 
 

 

Ingo Maurer in Mailand – 
Einzigartige Lichtinszenierung im Fuorisalone 2023 

 
 
München, den 20. Februar 2023 – Mit einer außergewöhnlichen Präsenz 
kehrt der international renommierte Leuchten-Hersteller Ingo Maurer 
zurück in die Mailänder Innenstadt. Anlässlich der Euroluce 2023 
überzeugt das Team mit einer beeindruckenden Lichtinstallation an einer 
neuen Location: Auf einer eigenen Verkehrsinsel steht das Porta Nuova, 
ein großer Torbogen mit zwei angrenzenden Gebäuden.  
 
„Wir sind mit voller Kraft zurück. Jetzt ist der Moment gekommen, unser 

ganzes Können in die Waagschale zu werfen.“ 
- Axel Schmid, Design Team - 

 
Durch den Bogen erstreckt sich ein rund 30 Meter langer Teppich, 
gestrichen in auffälligen, fluoreszierenden Farben. Darüber erhebt sich 
eine Fläche aus reflektierendem Material, getragen von einer 
Seilstruktur, die über dem Boden schwebt und in 3 bis 5 m Höhe 
gespannt ist. Die Fläche nimmt Farben und Licht der Umgebung in sich 
auf und spiegelt eine eigene Interpretation davon wider. Für Besucher 
entsteht damit der Eindruck, dass nicht nur der Boden, sondern auch die 
Decke über ihnen in Farbe gehüllt wurde. Durch das Zerknittern des 
Materials, die eigene Bewegung sowie äußere thermische Einflüsse wird 
dieser Effekt verstärkt und es entsteht eine einzigartige Atmosphäre. Die 
Inszenierung bietet aber nicht nur tagsüber ein strahlendes Farbenspiel, 
sondern entfaltet auch nachts eine intensive Wirkung durch gezielte 
Beleuchtung des Bodens.  
 
In den insgesamt sieben Räumen der Nebengebäude präsentiert das 
Design-Team Neuheiten. Den großzügigen Außenbereich verwandelt das 
Team in ein spektakuläres Setting, das die Besucher des Fuorisalone in 
seinen Bann ziehen wird. Hier schafft das Ingo Maurer Team einen Ort 
zum Verweilen, Reflektieren, aber auch einen Platz für Dialog und 
Diskussion in anregendem Lichtambiente. Die Installation fügt sich 
perfekt in die Umgebung ein und schafft eine beeindruckende Symbiose 
aus (Licht-)Kunst und Architektur. In der langjährigen Tradition urbaner 



 
 

 

Lichtkonzepte in Mailand wird auch die aktuelle Inszenierung des 
Unternehmens Überblick über das vielseitige Spektrum der einzigartigen 
Ingo Maurer Lichtkunst geben. Entsprechend bildstark zeigt sich das 
Lichtkonzept. Gleichzeitig symbolisiert es den Neubeginn des 
Unternehmens nach dem Tod des Gründers, Designers und Lichtpoeten 
Ingo Maurers. 
 
Neben der neuen Eventlocation ist Ingo Maurer auch mit einem Stand 
auf der Euroluce vom 18. bis 23. April 2023 vertreten. Gezeigt werden 
sorgfältig ausgewählte Klassiker und spannende Produktneuerungen. 
 
 
Termine: 
Open Press Days 
Sonntag, 16. April und Montag, 17. April 2023 
12–20 Uhr 
Grande Opening Event 
Dienstag, 18. April 2023 
Ab 18 Uhr 
 
Öffnungszeiten von Caselli Porta Nuova 
Ausstellung vom 18.–23. April 
18. April, 11–23h 
19.–22. April, 11–21h 
23. April, 11–18h 
 
Veranstaltungsort 
Porta Nuova, Caselli11–12, Piazzale Principessa Clotilde, Milano 
 
Messe Standnummer Euroluce 
P11.208 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 
Über Ingo Maurer: 
Die Ingo Maurer GmbH entwickelt und produziert seit mehr als 50 Jahren 
außergewöhnliche Designleuchten in München. Zudem hat das 
Unternehmen mit der Realisierung von Gestaltungsaufträgen im privaten 
wie öffentlichen Bereich international Zeichen gesetzt. Zu den 
bekanntesten Entwürfen für die Serienproduktion gehören Bulb (1966), 
das Niederspannungssystem YaYaHo (1984) und die Flügellampe 
Lucellino (1992). Die Licht- und Interiorgestaltung des Radisson Collection 
Hotels in Tsinandali, Georgien (2018), die Installation für die Issey Miyake 
Modenschau in Paris (1999), die Beleuchtung der Hochöfen von Belval in 
Esch (2013/2022), das Lichtkonzept für sieben Stadtbahnhöfe in 
Karlsruhe (2022) sowie die UNICEF Crystal Snowflake in New York City 
(2004-heute) sind nur einige Highlights auf der langen Liste der 
Auftragsarbeiten und spektakulären Einzelstücke für Privatkunden und 
öffentliche Gebäude. Im Mai 2022 hat Foscarini SpA die Mehrheitsanteile 
am Unternehmen Ingo Maurer erworben und damit die Fortsetzung des 
internationalen Wachstumskurses erklärt. 


